
Hallo liebe Kinder!                                                               

 

Bald ist Pfingsten. Pfingsten ist ein christliches Fest, das immer 

genau fünfzig Tage nach Osten gefeiert wird. Es gilt auch als 

Geburtstag der Kirche. Das hat damit zu tun, was damals nach dem 

Tod und der Auferstehung von Jesus in Jerusalem geschah: 

 

Jesus war von den Toten auferstanden, aber seine Freunde konnten 

immer noch nicht richtig glauben, dass Jesus lebt. Die Freunde von 

Jesus  trafen sich, aber sie hatten immer noch Angst, weil die 

Soldaten und Politiker Jesus umgebracht hatten. So schlossen die 

Freunde zur Sicherheit alle Türen des Hauses ab.  
 
 

Plötzlich kam Jesus zu ihnen, stellte sich mitten zu seinen Freunden 

und sagte:  

„Friede soll mit euch sein.“  

 



Dann zeigte Jesus den Freunden seine Hände und seine Herz-Seite. 

Die Freunde konnten die Verletzungen von der Kreuzigung sehen.  

Da freuten sich alle, weil es wirklich Jesus war.  

 

Jesus sagte noch einmal:  

„Friede soll mit euch sein. Mein Vater hat mich zu den Menschen 

geschickt, damit ich den Menschen von Gott erzähle. Jetzt schicke 

ich euch genauso zu den Menschen, damit ihr allen von Gottes großen 

Taten erzählt.“  

 

Dann gab Jesus ihnen von seiner guten Kraft. Er sagte: „Das ist der 

Atem Gottes, seine Kraft, der Heilige Geist. Ihr bekommt nun diesen 

Heiligen Geist. Mit dieser guten Kraft könnt ihr zu den Menschen 

gehen, Ihnen Mut machen und helfen. Bringt den Menschen meinen 

Frieden und meine Freude.“Alle im Haus wurden plötzlich von großer 

Freude und Kraft erfüllt. Sie gingen hinaus und erzählten anderen 

Menschen, was geschehen war.  

 



Immer mehr Menschen kamen dadurch zum Glauben an Gott und 

ließen sich taufen. Überall bildeten sich kleine Gemeinden und erste 

Kirchen. Und dies ist der Geburtstag und die Entstehung der Kirche, 

die wir Pfingsten feiern. 
 
 

Hier noch ein paar Anregungen zum Nachdenken und Austauschen: 

 

• Gab es schon einmal Momente, wo Du auf einmal ganz viel Kraft 

und Mut gespürt hast? Erzähl den anderen davon! 

• Wo Gottes Geist ist, da ist auch immer Freude. Worüber hast 

Du Dich zuletzt so richtig gefreut? 

• Wo können wir heute jemand anderem eine Freude machen? 

Vielleicht können wir uns heute bei jemandem melden? Oder 

sogar jemanden besuchen? 

Es tut gut zu wissen: Immer, wenn wir Angst haben und mutlos sind, 

dürfen wir Gott um Hilfe bitten! Er hat uns seinen guten Geist 

versprochen, der uns tröstet, ermutigt und mit Freude erfüllt. 

Euch und Euren Familien ganz viel Freude und Friede in diesen Tagen! 
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